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Index

10/07 Verwaltungsgerichtshof

97 Öffentliches Auftragswesen

Norm

BVergG 2006 §141 Abs5;

BVergG 2006 §2 Z16 lita sublitii;

BVergG 2006 §319;

VwGG §34 Abs1;

1. BVergG 2006 § 141 gültig von 12.07.2013 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 141 gültig von 01.04.2012 bis 11.07.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

3. BVergG 2006 § 141 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

4. BVergG 2006 § 141 gültig von 01.01.2008 bis 04.03.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

5. BVergG 2006 § 141 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. BVergG 2006 § 2 gültig von 01.03.2016 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 2 gültig von 01.01.2014 bis 29.02.2016 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 128/2013

3. BVergG 2006 § 2 gültig von 01.04.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 10/2012

4. BVergG 2006 § 2 gültig von 05.03.2010 bis 31.03.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 15/2010

5. BVergG 2006 § 2 gültig von 01.01.2008 bis 04.03.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

6. BVergG 2006 § 2 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. BVergG 2006 § 319 gültig von 01.01.2014 bis 20.08.2018 aufgehoben durch BGBl. I Nr. 65/2018

2. BVergG 2006 § 319 gültig von 01.01.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 86/2007

3. BVergG 2006 § 319 gültig von 01.02.2006 bis 31.12.2007

1. VwGG § 34 heute

2. VwGG § 34 gültig ab 01.07.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2021

3. VwGG § 34 gültig von 01.01.2014 bis 30.06.2021 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

4. VwGG § 34 gültig von 01.03.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

5. VwGG § 34 gültig von 01.07.2008 bis 28.02.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

6. VwGG § 34 gültig von 01.08.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 89/2004

7. VwGG § 34 gültig von 01.09.1997 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/1997

8. VwGG § 34 gültig von 05.01.1985 bis 31.08.1997

Rechtssatz

Die B;n (Auftraggeberin) hat infolge des angefochtenen Bescheides eine Widerrufsentscheidung gemäß § 141 Abs. 5
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BVergG 2006 bekannt gegeben. Davon ausgehend vertritt die Behörde die Au@assung, dass das Rechtsschutzbedürfnis

der Auftraggeberin weggefallen und die Beschwerde daher zurückzuweisen sei. Ein weiter bestehendes rechtliches

Interesse der Auftraggeberin an der Überprüfung der Rechtmäßigkeit des Spruchpunktes 1. des angefochtenen

Bescheides (Nichtigerklärung der Entscheidung über den Abschluss der Rahmenvereinbarung nach § 2 Z 16 lit. a sublit.

ii BVergG 2006) kann im vorliegenden Fall aber schon deshalb nicht verneint werden, weil von der Beurteilung dieser

Frage die Rechtmäßigkeit des Spruchpunktes 2. des angefochtenen Bescheides (VerpDichtung zum Ersatz der

Pauschalgebühren) abhängt. Somit ist die Auftraggeberin auch durch den Spruchpunkt 1. des angefochtenen

Bescheides weiterhin beschwert (Hinweis E vom 26. Juni 2009, 2009/04/0024, sowie das - eine nach Erlassung des

angefochtenen Bescheides erfolgte Zuschlagserteilung betre@ende - E vom 22. Juni 2011, 2007/04/0080, mwN).Die B;n

(Auftraggeberin) hat infolge des angefochtenen Bescheides eine Widerrufsentscheidung gemäß Paragraph 141, Absatz

5, BVergG 2006 bekannt gegeben. Davon ausgehend vertritt die Behörde die Au@assung, dass das

Rechtsschutzbedürfnis der Auftraggeberin weggefallen und die Beschwerde daher zurückzuweisen sei. Ein weiter

bestehendes rechtliches Interesse der Auftraggeberin an der Überprüfung der Rechtmäßigkeit des Spruchpunktes 1.

des angefochtenen Bescheides (Nichtigerklärung der Entscheidung über den Abschluss der Rahmenvereinbarung nach

Paragraph 2, Zi@er 16, Litera a, Sub-Litera, i, i, BVergG 2006) kann im vorliegenden Fall aber schon deshalb nicht

verneint werden, weil von der Beurteilung dieser Frage die Rechtmäßigkeit des Spruchpunktes 2. des angefochtenen

Bescheides (VerpDichtung zum Ersatz der Pauschalgebühren) abhängt. Somit ist die Auftraggeberin auch durch den

Spruchpunkt 1. des angefochtenen Bescheides weiterhin beschwert (Hinweis E vom 26. Juni 2009, 2009/04/0024, sowie

das - eine nach Erlassung des angefochtenen Bescheides erfolgte Zuschlagserteilung betre@ende - E vom 22. Juni 2011,

2007/04/0080, mwN).
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